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Vorwort

Auch dieses fünfte Buch der Reihe hat wieder mit den vier anderen gemein, unsere lieb-gewonnen Lernmuster unserer Lern-, Arbeits- und Lebenswelten kritisch und illust zu hinterfragen, ,a little bit different‘ zu denken und (wieder) mit unbändiger Freude lernen zu wollen wie einst in Kindertagen.

Hierzu schildern sehr unterschiedliche Persönlichkeiten, wie sie ihre außergewöhnlichen Lern- und Lebensleistungen vollbracht haben. Im letzten Buch: Frau Gisela Raff, geboren in Berlin-Lichtenberg am 07. Juni 1919. Sie feierte an Pfingsten 2025 ihren unfaßbaren 106. Geburtstag!

Zusammen mit Herrn Jan Schick – dem besten Abiturienten (an allgemein bildenden Gymnasien) in Baden-Württemberg 2024 mit 898 von 900 Punkten bzw. einem Abischnitt von 0,67 (Schutz, 2024), konnten wir mit Frau Gisela Raff und ihrer Tochter ein beeindruckendes Gespräch über zwei Stunden und 40 Minuten (!) führen (Schutz, 2025). Und dies war übervoll mit ihrer unbändigen Lebensfreude: „Sie macht (einfach) immer weiter“ (Schutz, 2025, Klappentext), Schritt für Schritt, wie einst in Kindertagen, nur halt mit 106!

„All das lernst du Schritt für Schritt“ (Weise, 2025),

sagt Linda Weise, 90 Jahre jünger (!!!), aber mit ebenso großer Lern- und Lebensfreude.

Als das erste Buch aus der Reihe „Lern Dich glücklich III – Die Interviews“ „Abiturient mit Abischnitt 0,67“ (Schutz, 2024) im E-Mail-Dialog mit Herrn Jan Schick entstand und gerade seine besten drei Lern-Tipps thematisiert wurden, lief zeitgleich in der Abendschau des Rundfunks Berlin-Brandenburg (rbb) am 09. Oktober 2024 ein Bericht, der am kommenden Tag (10. Oktober 2024) im ARD-Morgenmagazin erneut gesendet wurde: „Sie bleibt dran. Und macht einfach weiter. Gisela Raff. 105 Jahre alt und ein Stück Berliner Sportgeschichte“ (Sportschau, 2024).

So kam der Impuls für das zweite Buch durch die Abendschau bzw. das ARD-Morgenmagazin. Der entscheidende Impuls für dieses dritte Buch kam aus dem ARD-Mittagsmagazin: „Lernen auf Instagram: 16-Jährige aus Niedersachsen erreicht 180.000 Follower“ (ARD-Mittagsmagazin, 2025).

An dieser Stelle möchte ich sowohl dem ARD-Morgenmagazin als auch dem ARD-Mittagsmagazin ganz herzlich danken, nicht nur über die Leidensabgesänge deutscher Bildungspolitik zu berichten, sondern vielmehr auch positive Beispiel zu ‚feiern‘, die wiederum Inspiration für Neues sind wie dieses neue, dritte Buch der Reihe.

Doch worin liegt jetzt genau das Neue, das Besondere, was Linda Weise, eine 16-jährige Schülerin aus Niedersachsen, so erfolgreich macht? So erfolgreich, dass sie im Januar 2025 ein eigenes Gewerbe angemeldet hat und im Monat vier- bis fünfstellige Einnahmen erzielt (vgl. ARD-Mittagsmagazin, 2025): „Als erstes war es ja nicht so die Intention:

„Gut, ich bau’ da jetzt ein riesiges Imperium auf““ (ARD-Mittagsmagazin, 2025, 00:28). Irgendwie wie bei Steve Jobs:

„Why join the navy, if you can be a pirate?

– Steve Jobs“

(Elliot & Simon, 2011, S. 55).

Oder bei den Ice Road Truckers‘ Nordamerikas: ‚Turn and burn’ (vgl. Schutz, 2025, S. 7; Schutz, 2016, S. 199-201) oder bei „Candide oder der Optimismus“ (Voltaire, 2025). Schritt für Schritt. Mit 106 oder 16!

Ich wünsche Dir und Ihnen viel Freude beim Lesen des fünften Buches als auch beim Durchdenken und Ausprobieren ihrer LernTipps und freue mich wieder auf einen regen Austausch über X (ehemals Twitter)

@LernDichGlueckl!

und/oder – jetzt ganz frisch – über Instagram:

@lern_dich_gluecklich

Berlin, im Dezember 2025 Dr. Thomas Schutz




Einleitung

„Mit Lerntipps auf Instagram verdient Linda Weise

vier- bis fünfstellige Summen im Monat –

Notenschnitt: 1.0!“

(NDR, 2025).

Ok. Gleich mal anfragen:

Gesprächsanfrage

Datum: 31. Oktober 2025 um 18:23:35 MESZ

Sehr geehrte Frau Weise, den heutigen Bericht im ARD-Mittagsmagazin über

Sie, "Lernen auf Instagram: 16-Jährige aus Niedersachsen erreicht 180.000 Follower“ [ARD-Mittagsmagazin, 2025] habe ich mit großem Interesse und Freude gesehen.

Drei kurze Nachfragen hierzu:

	Ihre Videos sind ja nicht nur technisch sehr professionell. Wann haben Sie damit begonnen?


	Im Mittagsmagazin wurde davon berichtet, dass Sie täglich Lerntipps an Ihre Follower ’senden’. Wie schaffen/organisieren Sie das, denn eine Videoproduktion in der Qualität ist ja mehr, als die Kamera ein und wieder aus zu schalten?


	Über 180.000 Follower! – Das ist mehr als beeindruckend. Wie hat sich dies entwickelt und wonach ‚fragen‘ die meisten Follower?


Wirklich sehr beeindruckend,

mit den besten Grüßen und Dank für Ihre Zeit,

Dr. Thomas Schutz

Guten Abend, Herr Dr. Schutz, vielen Dank für die Fragen! Ich freue mich sehr, Ihnen ausführlich Einblick in meine Entwicklung und meine Arbeitsweise zu geben.

Zur technischen Entwicklung meiner Videos Ich habe im Sommer 2024 mit meinen Videos begonnen, also vor etwas mehr als einem Jahr.

Wenn ich ehrlich bin, war das technische am Anfang katastrophal: Die Audioqualität, die Videoqualität und vor allem die Struktur meiner Inhalte waren alles andere als professionell. Ich kann mir die ersten Videos heute fast nicht mehr anhören, ohne zusammenzuzucken.

Aber genau hier liegt ein wichtiger Punkt, den ich auch meinen Followern immer vermittle: Perfektion ist nicht der Ausgangspunkt, sondern das Ergebnis von Wiederholung und kontinuierlicher Verbesserung.

Das Prinzip, das ich in meinen Lerntipps beschreibe, lieber zehn Aufsätze schreiben, wobei der zehnte automatisch besser wird, als einen perfekten schreiben zu wollen, habe ich selbst bei meiner Content [dt. Inhalt]-Produktion erlebt. Je öfter man ein Video dreht und schneidet, desto mehr Übung bekommt man und desto besser wird man automatisch.

Mit der Zeit habe ich dann auch angefangen, Geld mit meiner Arbeit zu verdienen, was mir ermöglicht hat, in die nötige Ausrüstung zu investieren: Ein professionelles Mikrofon, Softboxen für besseres Licht und weitere technische Hilfsmittel. Diese Investitionen haben die Qualität natürlich deutlich verbessert, aber die Grundlage war die stetige Übung und das Durchhalten, auch wenn die ersten Versuche noch weit vom Ideal entfernt waren.

Meine Organisation der täglichen Content-Produktion

Sie haben völlig recht, eine Videoproduktion in dieser Qualität ist deutlich mehr als nur die Kamera ein- und auszuschalten. Deshalb gehe ich sehr strukturiert vor.

Ich plane meinen gesamten Content einmal im Monat. Das bedeutet: Einmal im Monat findet die Ideenfindung für alle Videos statt. Einmal im Monat schreibe ich die Skripte für alle Videos. Einmal im Monat drehe ich alle Videos. Danach schneide ich alle Videos.

Dieses Batch-Processing-Prinzip ermöglicht es mir, mir beispielsweise Klausurenphasen freizuschaufeln und Zeit für andere To-Dos zu haben, sowohl für die Businesskomponente meiner Arbeit als auch für meine Freizeit.

Durch die gebündelte Produktion komme ich in einen Flow und arbeite wesentlich effizienter, als wenn ich jeden Tag ein neues Video von Grund auf konzipieren, drehen und schneiden müsste.

Die Entwicklung meiner Followerschaft Die über 180.000 Follower sind tatsächlich etwas, das mich selbst immer noch beeindruckt. Es ist unglaublich, was da für eine Reichweite entstanden ist. Die Follower kamen mit den ersten viralen Videos nach etwa ein bis zwei Monaten konstantem Posten. Das Wichtigste war: Ich habe immer weitergemacht, auch als die Zahlen anfangs noch klein waren. Mit jedem Video wurden mehr Leute auf mich aufmerksam.

Meine Follower sind eine spannende Mischung aus Schülern und Eltern. Die Schüler fragen meist nach konkreten Tipps für ihre nächste Klausur, vor allem in Mathematik und den Fremdsprachen. Das überrascht nicht, denn diese Fächer sind oft diejenigen, in denen Schüler am meisten Unterstützung brauchen: In Mathematik geht es häufig um Verständnisprobleme und Lücken aus vorherigen Jahren. Bei Fremdsprachen sind es vor allem Fragen zu Vokabellernen und wie man ein besseres Sprachgefühl entwickelt.

Aber auch Eltern fragen mich, wie sie ihre Kinder bestmöglich unterstützen können.

Die Reichweite, die dadurch entsteht, ist wirklich außergewöhnlich und motiviert mich jeden Tag aufs Neue!

Viele Grüße, Linda Weise

--/--

Guten Abend, Frau Weise,

wirklich sehr beeindruckend, was Sie in nur einem Jahr in der Qualität mit der Reichweite aufgebaut haben.

Um dies alles besser verstehen zu können, würde ich vorschlagen, alles in vier Themenblöcke zu gliedern:

1. Meilensteine Sommer 2024 bis heute (bis zum Besuch des ARD-Mittagsmagazins):

	Wie fing wann womit alles an? Was haben Sie vorher probiert und warum haben Sie die jetzigen Ideen fortgesetzt?


	Welche Meilensteine gab es?


	Wann haben Sie wie Ihre Unternehmung offiziell angemeldet?


	Wie wurde die Öffentlichkeit wann wodurch auf Sie aufmerksam, so dass Sie einerseits über 180.000 Follower haben und andererseits die überregionalen Medien wie die ARD vor Ort über Sie berichtet?


2. Ihre LernTipps bzw.

Ihre sieben entscheidenden Faktoren:

	Welcher Faktor ist warum wichtig?


	Woher kam die Erkenntnis?


3. Technisch, didaktisch, rechtlich:

	Wie produzieren Sie Ihre Angebote/Videos?


	Was ist technisch, didaktisch und rechtlich zu beachten?


	Was hat sich verändern bei dem Übergang zur Unternehmerin?


4. Die Zukunft des Lernens:

Ihre Ideen, wie sich das Lernen in der Schule und darüber hinaus weiterentwickeln sollte, um für die Zukunft gerüstet zu sein.

--/--

Zur besseren Lesbarkeit wurden in den folgenden Kapiteln die Anrede und die Einleitung als auch der Schlusssatz und die Grußformel der einzelnen E-Mails weggelassen; die Antworten von Linda Weise wurden linksbündig gesetzt, die Fragen von Jan Schick und mir rechtsbündig.

Ferner gelten sämtliche Personenbezeichnungen gleichermaßen für alle Geschlechter.




I. Linda Weise, Lern-Influencerin mit über 200.000 Followern:

Wie alles begann …

„In der Schule wird dir genau gesagt,

was du alles können musst,

aber niemand sagt dir,

wie du den ganzen Stoff in deinen Kopf bekommst

und ihn zu jeder Zeit abrufen

und anwenden kannst“ (Weise, 2025).

Wie fing alles an und

welche Vorgeschichte gab es?

Alles begann in den Sommerferien 2024 an einem Sonntag. Ich hatte gerade ein sehr gutes Zeugnis bekommen und wollte mehr daraus machen, nicht nur für mich, sondern auch für andere Schüler. Ich wollte ihnen zeigen, wie sie ähnliche Erfolge erreichen können.

Also habe ich mir einen Instagram- und TikTok-Account erstellt und direkt das erste Video aufgenommen und gepostet, damals noch ohne mein Gesicht zu zeigen.

Ich habe mir schon immer große Ziele gesetzt und liebe es, neue Projekte zu starten und durchzuziehen:


	2021 führte ich während Corona einen Back-Account, habe jeden Tag gebacken und die Fotos hochgeladen.

	2022 begann ich mich intensiv mit Lernmethoden auseinanderzusetzen, weil ich endlich wissen wollte, wie ich richtig lernen kann.

	2023 startete ich ein Jugend-forscht-Projekt im Fachbereich Chemie und baute eine nachhaltige Calcium-Schwefel-Batterie.

	2024 kam dann der Social-Media-Account.


Ich habe immer nach etwas gesucht, was ‚impact‘ hat – womit ich für mich und für andere etwas erreichen kann. Im Labor war ich dann doch nicht so gerne, und das Backen wurde mir auch zu viel. Mit Social Media kann ich Millionen von Menschen mit meiner Message erreichen und habe auch selbst noch etwas davon.

Welche Meilensteine gab es?

Die wichtigsten Meilensteine waren:


	Die 100.000 Follower (Oktober 2024).

	Als ich anfing, mein Gesicht zu zeigen (November 2024).

	Die erste Kooperation – also das erste Geld, das ich damit verdient habe (November/Dezember 2024).

	Als ich von ersten Leuten auf der Straße angesprochen wurde (Dezember 2024).

	Als ich bei einer Influencer-Agentur unter Vertrag kam (Dezember 2024).

	Als ich auf dem ersten Influencer-Event war (März 2025).

	Der Launch von meinem digitalen Produkt, dem Traumnoten-Trainer, bei dem ich innerhalb von zwei Wochen direkt über 300 Nutzer gewonnen habe (Mai 2025).

	Der erste Fernsehbeitrag (Oktober/November 2025).


Wie und wann wurde das Unternehmen

offiziell angemeldet?

Das Unternehmen habe ich im Januar 2025 angemeldet. Der Weg dorthin war allerdings nicht ganz einfach: Wir mussten zunächst einen Antrag an das Familiengericht schicken, damit ich die Geschäftsfähigkeit unter 18 Jahren bekomme. Wir benötigten Genehmigungen vom Jugendamt, der IHK und vom Familiengericht. Nach ein paar Interviews war es geschafft, und ich konnte zum Gewerbeamt.

Wie wurde die Öffentlichkeit

auf Sie aufmerksam?

Über Social Media wurden die Leute durch meine Reels mit der Zeit auf mich aufmerksam. Am Anfang ging es langsam: Nur wenige hundert Follower in den ersten Wochen. Dann ist es durch die Decke gegangen.

Das Fernsehen wurde im Sommer auf mich aufmerksam. Ich habe vom NDR eine Anfrage per Mail bekommen, dass sie gerne einen Fernsehbeitrag über mich machen würden. So entstand der erste TV-Beitrag.

Da hatten Sie ja mehrere Aktivitäten mit recht

unterschiedlichen Geschwindigkeiten zu ‚managen‘;

diesen ‚Faden‘ würde ich

in Kapitel III gerne wieder aufnehmen.

Wenn wir in die Jahre 2021 und 2022 zurück gehen

und Sie Ihren damaligen Back-Account mit Ihren

heutigen täglichen LernTipps vergleichen,

was würden Sie sagen,

worin lagen bzw. liegen die Gründe

für die heutige enorme Nachfrage?

Der Algorithmus war 2021 noch ganz anders und ich habe mich auch nicht so tief damit auseinandergesetzt. Damals habe ich viel ‚follow for follow‘ gemacht und mit anderen interagiert, damit sie auf mich aufmerksam wurden – nur Bilder, keine Videos, absolut Hobby.

Allerdings habe ich damals auch schon davon geträumt, erfolgreiche ‚Content Creatorin‘ zu sein.

Warum mein heutiger Account so viel erfolgreicher ist? Ich habe mich mit ‚Hooks‘ und der richtigen Struktur auseinandergesetzt und ich löse mit meinem ‚Content‘ ein Problem auf eine einzigartige Art und Weise.

An welche Stelle wurde Ihnen bewußt,

dass Ihre intensive Auseinandersetzung

mit Lernmethoden 2022 dann 2024

mitunter








	‚Active Recall‘ zum Auswendiglernen (z.B. in Biologie oder für Vokabeln):




	Lies einen Abschnitt aus deinem Lehrbuch (z.B. über Photosynthese),

	Klappe das Buch zu,

	Schreibe ALLES auf, woran du dich erinnerst – ohne nachzuschauen,

	Vergleiche mit dem Original: Was hast du vergessen?

	Wiederhole nur die Lücken,

	Am nächsten Tag: Wiederhole Schritt 3-5.





	Mindmaps, um komplexe Zusammenhänge zu verstehen und einen Überblick zu bekommen.

	KI-Methoden für Verständnis und Anwendung des Wissens durch Übung (z.B. Probeklausuren).




	Lernzettel schreiben,

	Markieren im Heft,

	häufiges Durchlesen,

	Pomodoro-Technik.











	ein Video, in dem ich einen Trick zur Potenzrechnung teile (5,2 Mio.),

	ein Video zu verschiedenen Arten von Funktionen in Mathe (3,5 Mio.),

	ein Matherätsel (3,2 Mio.),

	Synonyme für Wörter, die man häufig verwendet (3,2 Mio.) und

	ein Video zu einem Trick für Trigonometrie 2,5 Mio.).



























Die automatisierte Analyse des Werkes, um daraus Informationen insbesondere über Muster, Trends und Korrelationen gemäß § 44b UrhG („Text und Data Mining“) zu gewinnen, ist untersagt.
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